
 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die 1. Sitzung des Sport- und Kulturausschusses 

am Donnerstag, 04.02.2010, 18:00 Uhr 
Begegnungsstätte im Rathaus, 

Hauptstraße 24, 48346 Ostbevern 
 
 
Anwesend: 
 

Ausschussmitglieder 
Aichner, Meinrad Dr. Vertretung für Herrn Norbert Winter 
Erpenbeck, Wilhelm  
Everwin, Bernhard  
Große Hokamp, Thomas zur Verpflichtung 
Höggemann, Ulrich  
Horstmann, Heinz-Hugo  
Läkamp, Karin Vertretung für Frau Angelina Krokowski 
Lehnert, Susanne Dr.  
Lückener, Anne zur Verpflichtung 
Lunkebein, Ulrich  
Neumann, Jochem  
Niedermeier, Claudia  
Riggers, Heike zur Verpflichtung 
Rowald, Bernhard  
Schepers, Andreas  
Zumhasch, Heinz-Josef  
 

von der Verwaltung 
Rüter, Klaus  
Schindler, Joachim  
Stegemann, Hubertus  
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 

Ausschussmitglieder 
Krokowski, Angelina  
Winter, Norbert  
 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:45 Uhr 
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1. Eröffnung der Sitzung 
  

AV Zumhasch eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 
form- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

2. Bestimmung des Schriftführers 
  

VA Rüter wird zum Schriftführer dieser Sitzung bestimmt. 
 
 

3. Verpflichtung der sachkundigen Bürgerinnen und Bürger 
  

AV Zumhasch verpflichtet folgende sachkundige Bürgerinnen und Bürger: 
 
Bernhard Everwin, Thomas Große Hokamp, Dr. Susanne Lehnert, Anne Lü-
ckener und Heike Riggers 
 
 

4. Feststellung der Befangenheit 
  

Befangenheit wird nicht festgestellt. 
 
 

5. Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 

6. Bericht des Bürgermeisters 
  

1.  Kreiselkunst 
 
Der von Jugendlichen konzipierte Holzbiber, der Ende des Jahres 2008 plötz-
lich im Kreisverkehr Aufstellung nahm und mehrmals dem Vandalismus zum 
Opfer fiel, soll nun einen dauerhaften Platz im Kreisverkehr finden. Der Lan-
desbetrieb Straßen hat in dieser Woche vorab telefonisch der Aufstellung des 
Bibers aus Cortenstahl im Kreisverkehr an der B 51 zugestimmt. 
 
Nach mehreren Gesprächen mit den Jugendlichen und unter Begleitung durch 
das Künstlerehepaar Kirsten und Peter Kaiser soll zunächst erst einmal ein 
einzelner Biber aus Cortenstahl von ca. 3 m Höhe aufgestellt werden. Die Tel-
ge, die der Biber seinerzeit mit einem Augenzwinkern zur Kreiselkunst in Telgte 
fällte, wird durch einen echten Baum ersetzt.  
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Sodann kann nun die Fa. Westeria, die sich bereit erklärt hatte, den Biber aus-
zulasern, mit den Arbeiten beginnen, so dass im Frühjahr mit der Aufstellung 
der Kreiselkunst zu rechnen ist. 
 
Das Projekt wird durch die Kulturstiftung der Sparkasse Warendorf finanziert. 
 
 
2.  KulturWerkstatt Ostbevern 
 
Die KulturWerkstatt Ostbevern ist Mitte Januar in das Sommersemester 2010 
gestartet. Neben 17 Kurs- und weiteren zahlreichen Bastelangeboten ist die 
KulturWerkstatt inzwischen auch Treffpunkt für feste Gruppen geworden. So 
trifft sich dort einmal wöchentlich ROCCO, der rüstige Oldie Computer Club 
Ostbevern, mit rd. 25 Mitgliedern, um sich mit dem Medium „Computer“ ver-
traut zu machen. Ebenfalls einmal wöchentlich kommen unter der Leitung von 
Günter Eschkotte 25 Trommler zusammen, die die Werkstatt mit Samba-
Rythmen füllt. Der Fotokreis „Augenblick“ trifft sich einmal monatlich. 
 
Ausstellungen und Theateraufführungen runden das Angebot der KulturWerk-
statt Ostbevern ab. 
 
Das Programmheft für das 1. Halbjahr liegt im Rathaus und im Bastelladen 
„Guck mal“ in der KulturWerkstatt aus und ist darüber hinaus auch allen Haus-
halten zugestellt worden. 
 
 
3.  Keimzelle und la Folie 
 
Ab kommender Woche wird in der Keimzelle Ostbevern der Künstler Tassilo 
Sturm eine neue Arbeit präsentieren. Der junge Künstler lebt und arbeitet ab-
wechselnd in Münster oder Paris. Tassilo Sturm hat explizit für die Keimzelle 
eine neue Arbeit erstellt, der Titel ist daher noch nicht bekannt. 
 
Mit einer neuen Ausstellung ab März wird auch la Folie aus seinem Winter-
schlaf erweckt. Thomas Gabriel vom Kulturforum Ostbevern hat bereits mit den 
Vorbereitungen begonnen. 
 
 
4. Sportabzeichenverleihung für das Jahr 2009 
 
In der vergangenen Woche hat die alljährliche Verleihung der Sportabzeichen 
für Erwachsene durch Frau Martha Brandt stattgefunden. Mit 1.541 erfolgrei-
chen Absolventen im Jahr 2009 wurde ein neuer Höchstwert erreicht. 
 
Maßgeblichen Anteil hatten die Schulen. Mit 797 abgelegten Jugend-
Sportabzeichen stellten sie über 50 % der erfolgreichen Teilnehmer. So erhiel-
ten auch die drei gemeindlichen Schulen die von der Sparkasse Münsterland 
Ost, Vereinigten Volksbank und Gemeinde Ostbevern ausgelobten Geldpreise 
á 150 €, da sie die größten Gruppen mit den am meisten abgelegten Sportab-
zeichen stellten. 
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Ob der neue Spitzenwert dazu reicht, den Titel „Sportlichste Gemeinde in 
Nordrhein-Westfalen“ zum insgesamt 10. Mal zu erringen, wird bei der Sport-
abzeichenehrung des Landessportbundes NW am 23. April 2010 in Köln be-
kannt gegeben. 
 
 
5. Eisstock-Gaudi 
 
Die für diesen Sonntag geplante Eisstock-Gaudi wird aufgrund der widrigen 
Witterungsverhältnisse und der Unbespielbarkeit des Rathausparkplatzes auf 
den 07. März verschoben. 
 
 

7. Konjunkturpaket II  
- Maßnahmen am Collegium Johanneum 
- Nutzungsvereinbarung 
Vorlage: 2010/012 

  
AM Dr. Aichner: 
Es ist zu überlegen, ob für die Nutzung der Aula des Gymnasiums Collegium 
Johanneum durch Ostbeverner Vereine ebenfalls eine Vereinbarung geschlos-
sen werden sollte. 
 
Nach weiterer Beratung besteht im Ausschuss Einvernehmen, die Nutzung der 
Aula weiterhin durch Einzelabsprache der Vereine mit der Schulleitung zu re-
geln. 
 
 
Nach Beantwortung von Einzelfragen wird folgender Empfehlungsbeschluss 
gefasst: 
 
Die Gemeinde Ostbevern gewährt dem Bistum Münster als Träger des Gym-
nasiums „Collegium Johanneum“, vertreten durch den Bischöflichen Generalvi-
kar, aus den Mitteln des Konjunkturpakets II 465.000 € zur Durchführung förde-
rungskonformer Maßnahmen im Bereich des § 3 Abs. 1 Nr. 1 des Zukunftsin-
vestitionsgesetzes mit dem Schwerpunkt „Bildungsinfrastruktur“. Eine Rück-
zahlungsverpflichtung des Bistums besteht bei Einhaltung der Förderbestim-
mungen nicht.  
 
Der Gemeinde Ostbevern bzw. den durch die Gemeinde Ostbevern benannten 
Vereinen wird ein unentgeltliches Nutzungsrecht für die Schulsportanlage nach 
folgender Maßgabe eingeräumt: 
 
• Das Bistum Münster stellt der Gemeinde Ostbevern bzw. den durch die 

Gemeinde Ostbevern benannten Vereinen die Sportplatzanlage (mit Aus-
nahme des Tennisplatzes) unentgeltlich für die Dauer von 12 Jahren nach 
Fertigstellung zur Verfügung. 
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• Das Nutzungskontingent wird auf jährlich ca. 200 Stunden für den Bereich 
der Leichtathletik, ca. 50 Stunden für den Sportplatz und ca. 50 Stunden für 
den Bolzplatz festgelegt. Hinzu kommt ein Kontingent von weiteren ca. 20 
Stunden für die Nutzung der Sportanlage durch weitere Vereine (z. B. Ju-
gendwerk Ostbevern e. V.).  

 
• Das Gymnasium Collegium Johanneum ist darüber hinaus im Einzelfall – 

wie in der Vergangenheit häufiger praktiziert – bereit, die Sportanlage für 
weitere Nutzungen zur Verfügung zu stellen. 

 
• Die genauen Nutzungszeiten stimmen die Vereine mit der Schulleitung ab, 

wobei die Durchführung des Schulsportes des Gymnasiums Collegium Jo-
hanneum gesichert sein muss.  

 
• Bewirtschaftungskosten, die durch die Bereitstellung der Sportplatzanlage 

entstehen, werden nicht in Rechnung gestellt. 
 
• Die Sportanlage wird vom Verein und seinen Mitgliedern sachgemäß und 

schonend genutzt. Der Verein und seine Mitglieder haften im Rahmen der 
gesetzlichen Haftungsbestimmungen für alle Schäden, die dem Bistum 
Münster an den überlassenen Einrichtungen, Geräten und Zugangswegen 
entstehen. 

 
• Die Aufsicht während der Übungszeiten obliegt ausschließlich dem Verein. 

Der Verein sorgt dafür, dass ein verantwortlicher Übungsleiter anwesend 
ist. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

8. Museum der historischen Waschtechnik 
- Sachstandsbericht 
Vorlage: 2010/015 

  
BM Schindler: 
Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe regt an, das Museum der histori-
schen Waschtechnik neu auszurichten. Ein mögliches Konzept könnte unter 
anderem Sonder- und Zusatzausstellungen sowie verschiedene Mitmach-
Programme, wie die Erstellung von Textilien und Wäsche waschen, wie es frü-
her einmal war, umfassen. 
 
Gemeinsam mit dem Arbeitskreis Brock, dem Verkehrsverein und dem LWL 
werden Überlegungen angestellt, wie das Museum unter neuzeitlichen Ge-
sichtspunkten weiterbetrieben werden kann. 
 
Der Arbeitskreis Brock beschäftigt sich derzeit intensiv mit der Standortfrage 
für das Museum. Erste Rückmeldungen sollen im März 2010 erfolgen und wer-
den in der nächsten Sitzung vorgestellt.  
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9. Beratung des Entwurfs der Haushaltssatzung mit seinen Anlagen für das 

Jahr 2010 
- Produktbereich 04 - Kultur 
- Produktbereich 06 - Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
- Produktbereich 08 - Sportförderung 
Vorlage: 2010/013 

  
Im Zuge der Haushaltsplanberatungen werden nachfolgend die eingereichten 
Anträge behandelt: 
 
Produkt 04.01.01 – Kulturförderung, Heimatpflege 
 
Antrag des Landwirtschaftlichen Ortsverbandes Westbevern-Brock auf 
Gewährung eines Zuschusses für den traditionellen Erntedankumzug 
 
AM Neumann: 
Die Fraktion „Bündnis 90/DIE GRÜNEN“ beantragt, dem Landwirtschaftlichen 
Ortsverband Westbevern-Brock einen Zuschuss in Höhe von 2.000 € für den 
traditionellen Erntedankumzug zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis:  2 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
AM Horstmann: 
Die CDU-Fraktion beantragt, wie mit Schreiben vom 01.02.2010 dargelegt, 
dem Landwirtschaftlichen Ortsverband Westbevern-Brock einen Zuschuss in 
Höhe von 750 € für den traditionellen Erntedankumzug zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Produkt 08.01.01 – Beverhalle, Förderung des Vereins- und Breitensports 
 
AM Dr. Aichner: 
In Anbetracht der finanziellen Situation der Gemeinde sollte jeder Antrag ein-
zeln beurteilt werden, zumal eine generelle 25 %-Bezuschussung in den Sport-
förderrichtlinien der Gemeinde nicht vorgegeben ist.  
 
Im Ausschuss besteht Einvernehmen, jeden Antrag einzeln zu behandeln. 
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Antrag des Tennisclubs Ostbevern e. V. auf Gewährung eines Zuschus-
ses für Instandhaltungs- und Renovierungskosten 
 
Es wird vorgeschlagen, dem Tennisclub Ostbevern e. V. einen Zuschuss in 
Höhe von 1.250 € (25 % der geschätzten Gesamtkosten) zu den Instandhal-
tungs- und Renovierungskosten der Tennisanlage zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Antrag des Reit- und Fahrvereins Ostbevern e. V. auf Gewährung eines 
Zuschusses für den Kauf eines Vereinsponys 
 
Es wird vorgeschlagen, dem RVO einen Zuschuss in Höhe von 575 € (25 % 
der Gesamtkosten) für den Kauf eines Vereinsponys zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Antrag des Reit- und Fahrvereins Ostbevern e. V. auf Gewährung eines 
Zuschusses zur Anlage eines neuen Dressurplatzes 
 
AM Horstmann: 
Die CDU-Fraktion beantragt, dem RVO einen Zuschuss in Höhe von 10.715 € 
(25 % der geschätzten Gesamtkosten) zur Anlage eines neuen Dressurplatzes 
zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
AM Höggemann: 
Die SPD-Fraktion beantragt, dem RVO einen Zuschuss in Höhe von 4.285 € 
(10 % der geschätzten Gesamtkosten) zur Anlage eines neuen Dressurplatzes 
zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen 
 
 
Antrag des Reit- und Fahrvereins Ostbevern e. V. auf Gewährung eines 
Zuschusses zur Renovierung der Böden in den Reithallen 
  
AM Horstmann: 
Die CDU-Fraktion beantragt, dem RVO einen Zuschuss in Höhe von 340 € 
(25 % der Gesamtkosten) zur Renovierung der Böden in den Reithallen zu ge-
währen. 
 
Abstimmungsergebnis: 6 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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AM Neumann: 
Die Fraktion „Bündnis 90/DIE GRÜNEN“ beantragt, dem RVO keinen Zuschuss 
zur Renovierung der Böden in den Reithallen zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stimmen 
 
 
Produkt 04.01.01 – Kulturförderung, Heimatpflege 
 
GOAR Stegemann: 
Das Kulturforum bereitet 6 - 8 Ausstellungen / jährlich in „la Folie“ vor. Hier-
durch entstehen Kosten in Höhe von 1.000 €, die im Haushaltsplanentwurf be-
rücksichtigt sind. 
 
Im Ausschuss besteht Einvernehmen, dem Kulturforum einen Zuschuss in Hö-
he von insgesamt 6.000 € (neben den bisher gewährten 5.000 € weitere 
1.000 € für die Vorbereitung und Durchführung von Ausstellungen in „la Folie“) 
zu gewähren. 
 
AM Höggemann: 
Die SPD-Fraktion beantragt für einen geplanten Zusammenschluss von Ju-
gendlichen, die Musikveranstaltungen für ihre Altersgruppe (Rockkonzert etc.) 
organisieren möchten, einen Zuschuss in Höhe von 1.500 € zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: 4 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 
Auf Anregung von AM Neumann sagt BM Schindler zu, den Austausch von 
Fenstern an der Giebelseite der KulturWerkstatt aus energetischen Gründen zu 
prüfen. Nach Möglichkeit sollen hierfür Mittel aus dem Konjunkturpaket II ver-
wandt werden. 
 
 
Produkt 06.02.02 – Sportfreizeitanlagen und Kinderspielplätze 
 
Im Ausschuss besteht Einvernehmen, dass die veranschlagten Kosten für die 
Renovierung des Bolzplatzes an der BEVERHALLE in Höhe von 40.000 € be-
stehen bleiben, da dieser Platz von der Fußballabteilung des BSV Ostbevern 
zur Entlastung der Rasenspielfelder im BEVERSTADION zu Trainingszwecken 
dringend benötigt wird. 
 
Die Verwaltung stellt zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses eine Liste 
der geplanten Neuanschaffungen von Spielgeräten für die Kinderspielplätze 
zusammen. 
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10. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 
  

Es liegen keine Anfragen vor. 
 
 

 
 
 
___________________      ___________________ 
Heinz-Josef Zumhasch      Klaus Rüter 
Ausschussvorsitzender      Schriftführer 
 
 
 
gesehen: 
 
 
 
 
Joachim Schindler 
Bürgermeister 
 
 


